
Strategiekonferenz am 25.11.2009Strategiekonferenz am 25.11.2009

GesundheitsprGesundheitsprääventionvention

�� VortrVorträäge zu Gesundheitsthemen mit ge zu Gesundheitsthemen mit 
qualifizierten Dozenten in qualifizierten Dozenten in 
SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitstäätten anbietentten anbieten

�� ZurverfZurverfüügungstellung von gungstellung von 
RRääumlichkeiten fumlichkeiten füür wohnortnahe r wohnortnahe 
BewegungsBewegungs-- und Sportmund Sportmööglichkeitenglichkeiten



VortrVortr ääge zu Gesundheitsthemen mit ge zu Gesundheitsthemen mit 
qualifizierten Dozenten in qualifizierten Dozenten in 

SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitst äätten anbietentten anbieten

��Umgang mit Medikamenten (Huzur)Umgang mit Medikamenten (Huzur)

��Osteoporose Osteoporose –– PrPräävention und vention und 
Behandlung (Sorgenfrei) Behandlung (Sorgenfrei) 

�� Blutdruck senken mit Herz und Blutdruck senken mit Herz und 
Verstand Verstand 

4 Vortr4 Vorträäge(Huzur/Gemeinschaftshaus ge(Huzur/Gemeinschaftshaus 
Lichtenrade/Eduard Bernoth/RudolfLichtenrade/Eduard Bernoth/Rudolf--
WissellWissell--Haus)Haus)



�� SchlafstSchlafstöörungen und depressive rungen und depressive 
Verstimmungen Verstimmungen -- 5 Vortr5 Vorträäge (Bge (Büülow low 
94/Stierstra94/Stierstraßße/ Gemeinschaftshaus e/ Gemeinschaftshaus 
Lichtenrade/KurtLichtenrade/Kurt--MMüürrerre--Haus/Mireille Haus/Mireille 
Mathieu)Mathieu)

��Gesunde ErnGesunde Ernäährunghrung--Gewichtsregulierung Gewichtsregulierung 

3 Vortr3 Vorträäge (Kurtge (Kurt--MMüürrerre--Haus/RudolfHaus/Rudolf--
WissellWissell--Haus/Huzur)Haus/Huzur)

�� Patientinnenschulung (kostenfrei) wurde Patientinnenschulung (kostenfrei) wurde 
vermittelt und wird ab 12/2009 oder vermittelt und wird ab 12/2009 oder 
01/2010 stattfinden (Huzur)01/2010 stattfinden (Huzur)



Teilnehmer/innen: 242 Personen Teilnehmer/innen: 242 Personen 

(ohne Patientinnenschulung)(ohne Patientinnenschulung)

ZieleZiele

�� Senioren/innen Senioren/innen üüber ber 
gesundheitsbezogene Themen gesundheitsbezogene Themen 
informiereninformieren

��MMööglichkeit geben zum Austausch mit glichkeit geben zum Austausch mit 
anderen Senioren/innenanderen Senioren/innen

ErfolgErfolg

�� Bildung einer Gruppe Bildung einer Gruppe „„Gesunde Gesunde 
ErnErnäährung hrung –– GewichtsreduzierungGewichtsreduzierung““



ZurverfZurverf üügungstellung von Rgungstellung von R ääumlichkeiten fumlichkeiten f üür r 
wohnartnahe Bewegungswohnartnahe Bewegungs -- und und 

SportmSportm ööglichkeitenglichkeiten

��RRüückenschule ckenschule –– 2 Kurse2 Kurse
(B(Büülow/Rudolflow/Rudolf--WissellWissell--Haus)Haus)

��KKöörperwahrnehmung/Selbstbehaupturperwahrnehmung/Selbstbehauptu
ng ng –– 4 Kurse 4 Kurse 
(Stierstra(Stierstraßße/Gemeinschaftshaus e/Gemeinschaftshaus 
Lichtenrade/Mireille Mathieu/BLichtenrade/Mireille Mathieu/Büülow low 
9494-- mit Huzur)mit Huzur)

��Nordic Walking Nordic Walking -- 2 Kurse2 Kurse
(Eduard(Eduard--BernothBernoth--Haus/RudolfHaus/Rudolf--
WissellWissell--Haus)Haus)



�� Entspannung Entspannung 

(Stierstra(Stierstraßße)e)

�� VenengymnastikVenengymnastik

(Gemeinschaftshaus Lichtenrade)(Gemeinschaftshaus Lichtenrade)

�� TaiChiTaiChi

(Mireille Mathieu)(Mireille Mathieu)

��Club Agilando Club Agilando ––rhythmische rhythmische 
Gymnastik/tGymnastik/täänzerische nzerische 
ChoreographienChoreographien

2 Kurse (Rudolf2 Kurse (Rudolf--WissellWissell--Haus/BHaus/Büülow low 
9494--mit Huzur)mit Huzur)



�� Teilnehmer/innen: 552 Personen Teilnehmer/innen: 552 Personen 

ZieleZiele

�� Bei Senioren/innen Interesse wecken an Bei Senioren/innen Interesse wecken an 
Sportangeboten Sportangeboten 

�� Senioren/innen die MSenioren/innen die Mööglichkeit geben kglichkeit geben köörperliche rperliche 
EinschrEinschräänkungen in Bezug auf verschiedenen nkungen in Bezug auf verschiedenen 
Sportarten auszutesten Sportarten auszutesten 

ErfolgErfolg

�� TaiChi Kurs wird ab 2010 in der TaiChi Kurs wird ab 2010 in der 
SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitstäätte tte „„Mireille MathieuMireille Mathieu““ regulreguläär r 
angebotenangeboten

�� „„Club AgilandoClub Agilando““ wird evtl. im wird evtl. im „„RudolfRudolf--WissellWissell--
HausHaus““ ins Programm aufgenommenins Programm aufgenommen

�� Viele Teilnehmer an den Kursen besuchen Viele Teilnehmer an den Kursen besuchen 
inzwischen andere Kurse in den SFSinzwischen andere Kurse in den SFS



Messung der Zielerreichung durch Messung der Zielerreichung durch 
FeedbackbFeedbackb öögen Teilnehmer/Dozentengen Teilnehmer/Dozenten

�� Die FeedbackbDie Feedbackböögen wurden an alle gen wurden an alle 
Teilnehmer an den VortrTeilnehmer an den Vorträägen und Kursen, gen und Kursen, 
sowie an alle Dozenten und Trainer sowie an alle Dozenten und Trainer 
verteilt.verteilt.

�� Auf besonders groAuf besonders großßes Interesse stiees Interesse stießßen en 
die Angebote in der Seniorenfreizeitstdie Angebote in der Seniorenfreizeitstäätte tte 
Huzur, deren Zielgruppe hauptsHuzur, deren Zielgruppe hauptsäächlich chlich 
ttüürkischstrkischstäämmige Migrantinnen sind. mmige Migrantinnen sind. 
Die Besucherinnen von Huzur nahmen Die Besucherinnen von Huzur nahmen 
auch in groauch in großßer Zahl an den er Zahl an den 
Sportangeboten im Nachbarschaftstreff Sportangeboten im Nachbarschaftstreff 
„„BBüülow 94low 94““ teil.teil.

RRüücklauf Feedbackbcklauf Feedbackböögen Teilnehmer: 97gen Teilnehmer: 97



Feedback Teilnehmer/innenFeedback Teilnehmer/innen

�� FFüür wie wichtig r wie wichtig 
halten Sie halten Sie 
derartige derartige 
Angebote?Angebote?

�� Wie sind Sie auf Wie sind Sie auf 
unser Angebot unser Angebot 
aufmerksam aufmerksam 
geworden?geworden?
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Bereitschaft zur finanziellen Beteiligung
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Feedback von den Dozenten/Trainern: Feedback von den Dozenten/Trainern: 

�� Die VortrDie Vorträäge und Kurse wurden von den ge und Kurse wurden von den 
Senioren/innen unterschiedlich gut Senioren/innen unterschiedlich gut 
angenommen. angenommen. 

�� Sowohl die Sowohl die öörtlichen Gegebenheiten in den rtlichen Gegebenheiten in den 
SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitstäätten, als auch das tten, als auch das 
Publikum an den einzelnen Standorten war Publikum an den einzelnen Standorten war 
total verschieden. total verschieden. 

�� Angebote, die in einer FreizeitstAngebote, die in einer Freizeitstäätte gut tte gut 
besucht wurden, fanden an anderen besucht wurden, fanden an anderen 
Standorten oft nur wenig Resonanz. Standorten oft nur wenig Resonanz. 

RRüücklauf Feedbackbcklauf Feedbackböögen Dozenten: 4 mitgen Dozenten: 4 mit

16 Kursen/Vortr16 Kursen/Vorträägengen



Feedback Dozenten/TrainerFeedback Dozenten/Trainer

�� Hatten Sie den Hatten Sie den 
Eindruck, dass die Eindruck, dass die 
Teilnehmer/innen Teilnehmer/innen 
von Ihrem Angebot von Ihrem Angebot 
profitiert haben?profitiert haben?

�� Wie viele Wie viele 
Teilnehmer/innen Teilnehmer/innen 
hatten Sie im hatten Sie im 
Durschschnitt pro Durschschnitt pro 
Termin?Termin? 0
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Planung 2010Planung 2010

FFüür 2010 werden keine weiteren r 2010 werden keine weiteren 
Mittel aus dem Projekt Mittel aus dem Projekt 
Demographischer Wandel Demographischer Wandel 
beantragtbeantragt

��Die AOK Berlin bietet den Die AOK Berlin bietet den 
SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitstäätten tten 
Trainerschulung fTrainerschulung füür r „„Ambulante Ambulante 
SturzprSturzpräävention kostenfrei an:         vention kostenfrei an:         
4 Standorte 4 Standorte –– Finanzierung der Finanzierung der 
FuFußßgewichtsmanschetten fgewichtsmanschetten füür eine r eine 
ÜÜbungsgruppe mit 12 Personenbungsgruppe mit 12 Personen



�� Verkehrssicherheitstraining in der Verkehrssicherheitstraining in der 
Verkehrsschule SchVerkehrsschule Schööneberg wird neberg wird 
vom Prvom Prääventionsteam der Polizei ventionsteam der Polizei 
kostenfrei angebotenkostenfrei angeboten

�� VortrVorträäge, die in diesem Jahr nicht ge, die in diesem Jahr nicht 
stattfinden konnten, wie z.B. stattfinden konnten, wie z.B. 
„„AltersdiabetisAltersdiabetis““ und einzelne und einzelne 
Sportangebote werden aus Geldern Sportangebote werden aus Geldern 
der Seniorenbetreuung finanziertder Seniorenbetreuung finanziert



��Die Senioren/innen in den Die Senioren/innen in den 
SeniorenfreizeitstSeniorenfreizeitstäätten zahlen selbst tten zahlen selbst 
die entstehenden Kosten fdie entstehenden Kosten füür die von r die von 
ihnen gewihnen gewüünschten Angebote, wie nschten Angebote, wie 
TaiChi oder TaiChi oder „„Club AgilandoClub Agilando““

�� Angebote kAngebote köönnen kostenfrei gestaltet nnen kostenfrei gestaltet 
werden, wie die Gruppe werden, wie die Gruppe „„Gesunde Gesunde 
ErnErnäährung hrung –– GewichtsreduzierungGewichtsreduzierung““
oder Kochgruppenoder Kochgruppen



Ich bedanke mich fIch bedanke mich füür Ihre r Ihre 
Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!


